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                                                                      Hannover, 4. November 1999

NORD/LB eröffnet Repräsentanz in China

Neuer Stützpunkt in Peking

Die NORD/LB Norddeutsche Landesbank - zehntgrößte Bank in Deuschland - hat in der Volksrepublik China eine Repräsentanz eröffnet. Die Genehmigung der People’s Bank of China wurde hierfür erteilt. An dem im Rahmen der offiziellen Eröffnung am 4. November 1999 stattfindenden Empfang nahm auch der deutsche Bundeskanzler Gerhard Schröder sowie der NORD/LB-Aufsichtsratsvorsitzende, Niedersachsens Finanzminister Heinrich Aller, teil. Die Repräsentanz befindet sich im Lufthansa-Center im Zentrum von Peking. Zum Leiter wurde Li Zhiming berufen. Er war vorher für verschiedene Auslandsbanken in Peking tätig. 

Nachdem die NORD/LB bereits über eine 20jährige Erfahrung im Chinageschäft verfügt, sollen mit der neuen Repräsentanz die geschäftlichen Aktivitäten in China ausgebaut werden. Dazu gehört die Intensivierung der bereits bestehenden Kontakte zu Banken und Unternehmen in China. 

Neben dem Interbankengeschäft liegt ein wesentlicher Schwerpunkt bei der Begleitung insbesondere deutscher Unternehmen bei ihren Engagements in China. Die Repräsentanz wird die Betreuung und Beratung der Unternehmen übernehmen, wobei sie insbesondere auch den Kontakt zu Behörden organisieren wird. Chinesische Unternehmen können die NORD/LB-Repräsentanz nutzen, um sich umfassend über geschäftliche Möglichkeiten in Europa und Deutschland sowie insbesondere in den deutschen Bundesländern Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern beraten zu lassen. Weitere Schwerpunkte liegen bei Projektfinanzierungen sowie dem Ausbau des Geschäfts bei syndizierten und bilateralen Krediten und Handelsfinanzierungen. Bereits bestehende Engagements bei Schiffs- und Flugzeugfinanzierungen sollen ausgebaut werden. Langfristig ist der Ausbau der Repräsentanz zu einer Niederlassung geplant. 

Mit der Niederlassung in Singapur und der Repräsentanz in Peking sowie mehreren Service-Büros verfügt die Bank über eine umfassende Präsenz in Asien. Für China geht die NORD/LB von einer weiterhin positiven wirtschaftlichen Entwicklung aus. Das nach dem Bruttosozialprodukt weltweit siebtgrößte Land wird damit gerade auch für ausländische Investoren weiter an Bedeutung gewinnen. 

Die NORD/LB ist mit Niederlassungen in London, New York und Singapur sowie Tochtergesellschaften in Luxemburg und Zürich an den wichtigsten internationalen Finanzplätzen vertreten. Als Geschäftsbank bietet der Finanzdienstleister alle Bankgeschäfte für Wirtschaftsunternehmen und Gebietskörperschaften im In- und Ausland an. Dazu gehören Kredit- und Kapitalmarktgeschäfte sowie der gesamte Finanzdienstlei​stungsbereich. Besondere Schwerpunkte  bilden das Investment Banking, das Immobilien- und Agrarbanking, die Schiffs- und Flugzeugfinanzierung, Finanzierungen im Rahmen von Public-Private-Partnership-Projekten sowie die Unternehmens- und Beteiligungsberatung. Bei nationalen und internationalen Anleihe-Emissionen ist die NORD/LB eine der bedeutenden Banken Deutschlands. Bei der Begleitung von Unternehmen im wirtschaftlichen Umstrukturierungsprozeß hin zur Marktwirtschaft verfügt die Bank über besondere Erfahrungen in Ostdeutschland.

Die Eigentümer der Norddeutschen Landesbank sind die deutschen Bundesländer Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern sowie die Sparkassenverbände der drei Länder. Als Landes​bank unterstützt das Institut die drei Länder und ihre kommunalen Körperschaften in der Erfüllung öffentlicher Aufgaben. Als Girozentrale übernimmt sie die Aufgaben einer Zentralbank für die Sparkassen in diesen drei Ländern. Obwohl die NORD/LB erst 1970 aus der Fusion von vier deutschen Banken entstanden ist, kann das Institut über ihre Vorgängerinstitute auf eine mehr als 230jährige Tradition als Finanzdienstleister zurückblicken. 

